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EDITORIAL

Die zweite Nummer eines Periodikums ist oft mindestens ebenso wichtig wie die erste: Sie

bekräftigt den Willen, eine einmal unternommene Anstrengung weiterzuführen, und soll den Geist

der Erneuerung bestätigen, der die erste Nummer getragen hat. Dauer und Erneuerung - ein

Gleichgewicht der Gegensätze, oft schwierig herzustellen, und ein Wagnis mit offenem Ausgang.

Die vorliegende Ausgabe des Jahresberichts der Schweizerischen Landesbibliothek (SLB) "nach

neuer Formel" übernimmt Aufbau und inhaltliche Gestaltung von ihrer Vorgängerin: Der Teil

"Berichte und Aufsätze" informiert Leserin und Leser über Ereignisse, die unsere Institution im

Lauf des vergangenen Jahrs geprägt haben, und möchte sie mit einigen Themen bekannt oder

genauer vertraut machen, die den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der SLB am Herzen liegen.

Der zweite Teil beschreibt das Berichtsjahr der Bibliothek mehr nach quantitativen

Gesichtspunkten.

Und was wäre neu? Einerseits ist es uns gelungen, das Erscheinen um sechs Monate vorzuverlegen,

so dass unsere Mitteilungen wenigstens den Anschein der Aktualität bewahren. Anderseits kommen

mehr Autorinnen und Autoren zu Wort, wodurch diese Ausgabe auch inhaltlich-thematisch

abwechslungsreicher geworden ist.

So bleiben wir zuversichtlich, dass unsere Publikation allmählich ihre Reisegeschwindigkeit

erreicht, nicht ohne sich auf dem Weg und von Jahr zu Jahr weiter zu verbessern.
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